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Gemeinsame Preisverleihung JobErfolg 2026 der Bayerischen Sozialministerin und des
Beauftragten der Bayerischen Staatsregierung für die Belange von Menschen mit
Behinderung – Menschen mit Behinderung.

Bayerns Sozialministerin Ulrike Scharf und Holger Kiesel, der Beauftragte der Bayerischen
Staatsregierung für die Belange von Menschen mit Behinderung, haben Arbeitgeberinnen
und Arbeitgeber aus der Privatwirtschaft und dem Öffentlichen Dienst mit dem Bayerischen
Inklusionspreis JobErfolg 2026 ausgezeichnet. Für die Schirmherrschaft konnte die siebenfache
Goldmedaillengewinnerin bei den Paralympics und Trägerin der bayerischen Staatsmedaille Anna
Schaffelhuber gewonnen werden.

Die Bayerische Sozialministerin Ulrike Scharf betonte: „Inklusion ist der Schlüssel für soziale
Teilhabe und muss sich durch alle Lebensbereiche ziehen – dazu zählt auch der Beruf. Menschen mit
Behinderung werden oft übersehen. Ihre Fähigkeiten sind für alle eine Bereicherung. Mit dem
JobErfolg 2026 zeigen wir einmal mehr, dass Inklusion in der Arbeitswelt auch ein
Wettbewerbsfaktor ist. Der Preis macht das wachsende Engagement von Arbeitgeberinnen und
Arbeitgebern im Bereich der beruflichen Inklusion sichtbar. Sie sind leuchtende Vorbilder für
gelebte Inklusion in der Arbeitswelt.“

Der bayerische Behindertenbeauftragte Holger Kiesel ergänzte: „Es macht mich immer wieder
unheimlich glücklich, beim Inklusionspreis JobErfolg zu sehen, wie gelebte Inklusion in der
Arbeitswelt das Bewusstsein von Arbeitgebenden für die Potenziale von Menschen mit Behinderung
positiv verändert. Auch diesmal können wir wieder einige jener herausragenden Beispiele
auszeichnen, von denen wir unbedingt noch viel mehr brauchen! Denn sie sind die beste Werbung
für mehr Inklusion auf dem Arbeitsmarkt! Und der Inklusionspreis JobErfolg ist dafür die ideale
Bühne!“

Der bayerische Behindertenbeauftragte und das Sozialministerium verleihen die Auszeichnung seit
2005. Ausgezeichnet werden Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber in Bayern, die Inklusion im
Arbeitsleben herausragend und beispielhaft (vor-)leben.

 Im Nürnberger Rathaus wurden folgende Preisträger geehrt:

·       Öffentlicher Dienst: Klinikum am Europakanal

·       Privatwirtschaft: Siemens AG Amberg (Bereich: Elektroindustrie)



·       Ehrenpreis: Gärtnerei Böhmerwiese Bamberg

·       Innovationspreis: Weinhut GmbH Neutraubling
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